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Der Gemeindeverband Coulommiers 
Pays de Brie möchte die Machbarkeit ei-
nes multimodalen Verkehrsknotenpunkts 
am Bahnhof von Coulommiers untersu-
chen. Das Hauptanliegen ist eine besse-
re Verkehrsführung der Busse im Stadt-
zentrum durch die Regulierung der MIV-
Parkplätze. 
 
Das Ingenieurbüro TTK in Begleitung 
seines Partners TEST SAS wurde mit 
der Durchführung dieser Studie beauf-
tragt 
 
Diese gliedert sich in 4 verschiedene 
Phasen: 
 
Phase 1: Analyse der aktuellen Situati-
on, insbesondere durch die Durchfüh-
rung einer Umfrage zu den Pendlerzah-
len und einer Parkraumbefragung. In 
dieser Phase wurden die Anforderungen 
an den multimodalen Knotenpunkt, ins-
besondere in Bezug auf Bussteige, Fahr-
radabstellplätze, MIV-Parkplätze, Fuß-
gängerwege usw., festgelegt. 
 
Phase 2: Es wurden Entwicklungskon-
zepte vorgeschlagen, die sich an den zur 
Verfügung stehenden Grundstücken und 
den zuvor ermittelten Bedürfnissen ori-
entierten. Diese Konzepte wurden einer 
multikriteriellen Bewertung unterzogen, 
bevor das zu vertiefende Konzept aus-
gewählt wurde. 
 
Phase 3: Das ausgewählte Konzept wur-
de weiterentwickelt und ermöglichte die 
Erstellung eines Gestaltungsplans und 
seiner Auswirkungen sowie die Dimensi-
onierung der angrenzenden Kreuzungen. 
 
Phase 4: Formalisierung des Projekts 
unter Einbeziehung der Finanzierungs-
übersicht, die auf die verschiedenen Auf-
traggeber aufgeteilt wurde.  
Außerdem wurden mögliche Förderpro-
gramme der verschiedenen Organisatio-
nen und Partnern aufgeführt. 
 
Schließlich wurde angesichts des engen 
Zeitrahmens für die Umsetzung der Ar-
beiten ein detaillierter Zeitplan für die 
Fertigstellung des Projekts vorgeschla-
gen. 
 
Der Gemeindeverband hat des Weiteren 
entschieden TTK wieder als Bauherren-
unterstützung einzusetzen für das Aus-
schreibungsverfahren 




